
Istituto Italiano di Cultura Stuttgart

Informationen   informazioni www.iicstoccarda.esteri.it
Büros

Lenzhalde 69, 70192 Stuttgart
Telefon: 0711 / 16 281 0,  Fax: 0711 / 16 281 11
Mail: info.iicstuttgart@esteri.it
Öffnungszeiten: 
Mo. – Do.: 9.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr.: 9.00 – 13.00 Uhr
Anfahrt: Buslinie 43, Haltestelle Viktor-Köchl-Weg

Änderungen vorbehalten. Die aktuellsten Informationen über Kurse und 
Veranstaltungen erhalten Sie auf unserer Homepage. Tragen Sie sich 
dort für unseren Newsletter ein! 

Die Institutsbibliothek in der Kolbstraße wird nach einer langen Pause 
wieder für das Publikum öffnen. Ab dem 28. Februar 2024 kann man 
Bücher ausleihen.

Weitere Informationen über die Institutsbibliothek auf unsere 
Webseite: www.iicstoccarda.esteri.it

Sprachkurse

Unterrichtsort: Kolbstraße 6, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 / 16 281 20, Fax: 0711 / 16 281 11
Mail: corsilingua.iicstoccarda@gmail.com
Anfahrt: Buslinien 41 und 43, Stadtbahnlinien U1, U9 und U34 sowie 
Zahnradbahn 10, Haltestelle Marienplatz.
Beratung und Anmeldung: Lenzhalde 69, 70192 Stuttgart. 
Öffnungszeiten wie Bürozeiten Lenzhalde.

Standard-, Intensiv- oder Spezialkurse, Einzel- und Firmenunterricht in 
italienischer Atmosphäre durch kompetente muttersprachliche Lehrer. 

Beginn des Sommersemesters 2024:  19.02.2024

Die Kurse finden in Zusammenarbeit mit dem Verein „Freunde des 
Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.“ statt. 

Das Sprachkursprogramm senden wir Ihnen auf Anfrage gerne zu!

Voraussichtlich kann am 08.06.2024 wieder bei uns im Institut das 
Sprachdiplom CILS (Università per Stranieri di Siena) abgelegt werden. 
Anmeldeschluss: 19.04.2024. Genauere Informationen: 0711 / 16 281 10

März   marzo
Dauer: 07.03 – 09.03.2024

Ort: Albrecht-Ludwigs-Universität, Fahnenbergplatz, Freiburg

XIII. Deutscher Italianistiktag
Kategorien: Bildung, Wandel, (Wechsel-)Wirkung

Kategorien und Kategorisierungen spielen eine 
wesentliche Rolle im täglichen Leben, in der 
menschlichen Geschichte und Kultur: in der Kom-

munikation, in der Kunst, in der Literatur ebenso wie im akademischen 
Sprachgebrauch. Daraus ergibt sich die Notwendigkeit, regelmäßig die 
Legitimität, Genauigkeit und Funktionalität der verwendeten katego-
rialen Unterscheidungen zu diskutieren, Korrekturen oder Neuerungen 
vorzuschlagen und, angesichts der unerschöpflichen Komplexität lite-
rarischer, sprachlicher und didaktischer Phänomene, immer wieder auf 
die Probe zu stellen. Genau diesem Bedürfnis möchte die Arbeit des XIII. 
Italianistentages in drei thematischen Sektionen nachkommen.
Eine Tagung des Deutschen Italianistikverbands in Zusammenarbeit mit dem Italienischen 
Kulturinstitut Stuttgart. Informationen: www.italianistikverband.de

Freitag, 08.03.2024, 19.00 Uhr

Ort: Hospitalhof, Reuchlin-Raum, Büchsenstr. 33, Stuttgart

Nuovo pensiero italiano: filosofia 
dell’amore e delle relazioni 
Begegnung in italienischer und deutscher Sprache mit der 
Philosophin Dr. Federica Gregoratto

Warum „neues Denken“? Es gibt eine neue 
Generation italienischer Philosophen und Philosophinnen, die sich 
mit den drängendsten Fragen unserer Zeit auseinandersetzen: von 
der politischen Theorie bis zur digitalen Ästhetik, bis hin zur Um-
welt- und Informationsphilosophie. Beginnen möchten wir diese 
Reihe mit Dr. Federica Gregoratto, die an der Freien Universität 
Berlin Philosophie lehrt. Ihr Forschungsgebiet greift Themen der 
sozialen und politischen Philosophie auf sowie Debatten über 
Gender und Intersektionalität. Zurzeit arbeitet sie am Manuskript 
des Buches „Love Troubles. Eine Sozialphilosophie des Eros“.

Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem 
Verein „Freunde des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.“  
Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Dauer: 14.03. – 17.03.2024

Ort: Treffpunkt, Rotebühlplatz 28, Stuttgart

28. Internationales Solo-Tanz-Theater
Festival Stuttgart
Wettbewerb für zeitgenössische Nachwuchschoreograf*innen und 
junge Tänzer*innen

Auch 2024 gibt sich das Solo-Tanz-Theater Festival 
innovativ, zeitgenössisch und überraschend! Eine bunte Vielfalt der 
Kulturen und Tanzstile erwartet die Besucher*innen. Dabei geben 
wieder zahlreiche junge Nachwuchstalente aus aller Welt ihr Können 
zum Besten und konkurrieren um zahlreiche Preise. Aus Italien sind der 
Choreograf und Tänzer Davide Benigni und die Tänzerin Sofia Scarpellini 
eingeladen.
Eine Veranstaltung der Volkshochschule Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem 
Italienischen Kulturinstitut Stuttgart. Tickets und Informationen: www.solo-tanz-theater.de

Freitag, 15.03.2024, 19.00 Uhr

Ort: ifa – Institut für Auslandsbeziehungen, WeltRaum, 
Charlottenplatz 17, Stuttgart 

Italian Design Day 
Begegnung mit Riccardo Falcinelli, Designer, Grafiker und 
Illustrator

Riccardo Falcinelli studierte Grafikdesign am Central 

Saint Martins College of Art and Design in London und mach-
te seinen Abschluss in Italienischer Literatur an der „Sapienza 
Universität Rom“. Er lehrt Psychologie der Wahrnehmung an der 
„ISIA Roma Design“ und ist Autor von zahlreichen Aufsätzen über 
die Beziehung zwischen Design und visueller Wahrnehmung. Sein 
Studio hat sich darüber hinaus auf Verlags- und Buchdesign spe-
zialisiert: vom Schriftsatz bis zur Illustration, von der ikonografi-
schen Forschung bis zum Papierlayout. Die Philosophie, die seiner 
Arbeit zugrunde liegt, ist Praxis und Theorie, Handwerk und Kunst 
miteinander zu verbinden.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit der 
Deutsch-Italienischen Handelskammer Stuttgart.   
Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Donnerstag, 21.03.2024, 19.00 Uhr

Ort: Haus der Musik im Fruchtkasten, 
Schillerplatz 1, Stuttgart  

Klangfarben des 19. 
Jahrhunderts
Eduardo Raimundo Beltrán, Klarinette und 
Alice Baccalini, Hammerflügel

Im 19. Jahrhundert eröffnete die Weiterentwicklung der Instru-
mente ganz neue Klangwelten, die in diesem Konzert zu Gehör 
kommen: Mit der Sonate in Es-Dur von Johann B. Vanhal und 
der Sonate in B-Dur von Giuseppe Acerbi erklingen dunkle, zarte 
sowie hohe, süße Klänge, die an italienische Opern jener Zeit 
erinnern. Komplexere Töne und nahezu unmögliche melodische 
Wendungen prägen Robert Schumanns Fantasiestücke op. 73 
und Brahms‘ Sonate op. 120, Nr. 2. Präsentiert wird das viel-
fältige Programm auf dem Hammerflügel von Johann Andreas 
Stein (Augsburg, 1784) aus der Sammlung des Landesmuseums 
Württemberg sowie auf einem kostbaren Konzertflügel von 
Schiedmayer & Söhne (Stuttgart, 1872). Auch die beiden Klari-
netten stammen aus diesen Epochen, so dass die Instrumente 
zwei perfekte Paare bilden.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem 
Landesmuseum Württemberg.
Tickets und Informationen: www.landesmuseum-stuttgart.de

Freitag, 22.03.2024, 19.00 Uhr

Ort: Istituto Italiano di Cultura, Kolbstr. 6, Stuttgart

Dantedì:
Dante e la cultura pop 
contemporanea
Vortrag in italienischer Sprache von Dr. Leonardo Canova

Auch dieses Jahr feiern wir den Dante und 
seiner Göttlichen Komödie gewidmeten Tag mit einem beson-
deren Gast. Leonardo Canova ist wissenschaftlicher Mitarbeiter 
am „Istituto Opera del Vocabolario Italiano“ und arbeitet mit 
der Universität Pisa an Projekten über Dante zusammen, dem er 
einen großen Teil seiner Studien gewidmet hat. Die Liste seiner 
Publikationen ist lang. So veröffentlichte er 2022 den „Bestiario 
onomasiologico della Commedia“, die erste organische Studie 
aller Tiere (177!), die in der Göttlichen Komödie vorkommen. 
Darüber hinaus hat er sich mit der Rezeption der Göttliche Ko-
mödie in Comics und der zeitgenössischen Popkultur beschäftigt. 
Ein Abend, um über Dante und sein außergewöhnliches Werk auf 
ungewöhnliche Weise zu sprechen.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem 
Verein „Freunde des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.”.  
Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Programm Januar - April 2024
Friedrich Overbeck, Germania und Italia (1828)Karikaturen von Giacomo Puccini (l.) und Gioachino Rossini (r.)

Freitag, 12.04.2024, 19.00 Uhr

Ort: Hospitalhof, Goes Saal, Büchsenstr. 33, Stuttgart

La Primavera Barocca
Szenische Lesung mit dem Ensemble “La Gioiosa”:
Bianca Rossi (Gesang), Krassimira Krasteva (Cello) und 
Ricarda Horych (Theorbe)

La Primavera Barocca ist ein Programm mit 
Musik aus der Barockzeit. Freuen Sie sich auf 

Werke von Monteverdi, Frescobaldi und Barbara Strozzi. Abgerundet wird der 
Abend mit Anekdoten und Lektüren aus der Zeit, in der die musikalischen 
Werke entstanden sind. 
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem Verein 
“Freunde des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.”.  Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Samstag, 13.04.2024, 19.00 Uhr

Ort: Istituto Italiano di Cultura, Kolbstr.6, Stuttgart

Italia Inclusiva | Zur Auswahl: 
Lezioni di cioccolato 
(2007, Cupellini / Gattung: Komödie) 

oder:
Io sono Li
(2011, Segre / Gattung: Drama)

Auch die letzten zwei Filme der Reihe befassen sich in 
komödiantischen und ernsten Tönen mit dem Thema der 
„Immigration“. 

Sie können bis zum 05.04.2024 für einen der bei-
den oben genannten Filme abstimmen bei:  
flavio.venturelli@esteri.it.

Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts in Zusammenarbeit mit dem Verein „Freunde 
des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.“. Im Rahmen der Ausstellung „Italia inclusiva“. 
Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Donnerstag, 18.04.2024, 20.00 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)

Ort: Im Wizemann, Quellenstr. 7, Stuttgart   

Mahmood: Tour 2024
Mahmood beschreibt seine Musik als „Morrocan Pop“. 
Mit seiner Mischung aus Pop, R’n’B und HipHop ist er 
in Italien äußerst erfolgreich. Der Singer-Songwriter hat 
zweimal das Sanremo Festival gewonnen und sicherte 

sich damit 2019 und 2022 die Teilnahme beim Eurovision Song Contest. 
Bis jetzt hat Mahmood 28 Platin-Schallplatten und 7 Gold-Schallplatten in 
Italien, 6-mal Platin und 3-mal Gold im Ausland und insgesamt 2,5 Milliar-
den Streams gesammelt. „Brividi“ war das erfolgreichste Debüt aller Zeiten 
auf Spotify und erreichte Platz 5 der Top Songs Debut Global und ist immer 
noch der meistgestreamte Track an einem Tag auf Spotify in Italien. Im Juni 
2021 veröffentlichte er sein zweites, mit Spannung erwartetes Album „Ghet-
tolimpo“ und die anschließende Tour durch ganz Europa war fast überall 
ausverkauft. Im April 2024 kommt Mahmood für drei exklusive Konzerte nach 
Deutschland, davon eines im Wizemann.
Eine Veranstaltung der Vaddi-Concerts GmbH. Tickets und Informationen: 0711 / 400 564 40

Freitag, 19.04.2024, 19.30 Uhr

Ort: Stadtbibliothek, LesBar, Mailänder Platz 1, Stuttgart

Nessuna parola dice di noi
Begegnung mit der Autorin Gaia Manzini

„Für uns gibt es keinen Namen“, so der Titel der auf 
Deutsch erschienen Übersetzung im Freiburger nonsolo 
Verlag, ist die Geschichte von Ada, die eine mutige Reise 

auf der Suche nach dem eigenen Selbst aufnimmt und sich dabei einer be-
wusst erlebten Mutterschaft jenseits aller Klischees hingibt. Gaia Manzini ist 
Schriftstellerin und Drehbuchautorin. Sie hat mit dem Regisseur Nanni Mo-
retti zusammengearbeitet und am Drehbuch für seinen Film „Mia madre“ 

Aprile   april

mitgewirkt. Für die Romane „La scomparsa di Lauren Armstrong“ (Fandango, 
2012) und „Nessuna parola dice di noi“ (Bompiani, 2021) war sie jeweils für 
den „Premio Strega“ nominiert. Außerdem schreibt sie für „Sette“, „Il Foglio“ 
und die Wochenzeitschrift „L’Espresso“.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit 
mit dem Verein „Freunde des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.“ und 
dem nonsolo-Verlag Freiburg i.Br.  
Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Samstag, 20.04.2024, 19.00 Uhr

Ort: Collegium Borromaeum, Schopferstr. 1, Freiburg i.Br.

Hommage an Luigi Nono
Ein konzertierter Dialog

Der aus Venedig stammende Komponist Luigi Nono 
hätte 2024 seinen hundertsten Geburtstag gefeiert. 
Grund genug, ihn für sein Werk zu würdigen in der 

Gegenüberstellung mit einem weiteren renommierten Komponisten zeit-
genössischer Musik, dem aus Palermo stammenden Salvatore Sciarrino. 
Im Rahmen eines konzertierten Dialogs sollen einige ihrer Werke für 
Flöte und/oder Klavier aufgeführt und untersucht werden, deren Inhalt 
indirekt auf die facettenreiche Figur des italienischen Komponisten der 
späten Renaissance, Don Carlo Gesualdo, Bezug nimmt.
Eine Veranstaltung des Vereins „Vivace e.V.“ Freiburg i.Br. in Zusammenarbeit mit der 
Dante Gesellschaft Freiburg i.Br. und dem Italienischen Kulturinstitut Stuttgart.  
Tickets und Informationen: www.vivace-freiburg.de

Dauer: 23.04. – 28.04. 2024
Ort: Stuttgart

31. Internationales Trickfilmfestival
Stuttgart
Seit Jahren gehört das Festival zu den weltweit 
bedeutendsten Veranstaltungen im Bereich des 
Animationsfilms. Im Zentrum des Festivals stehen 

der künstlerische Animationsfilm mit Kurz- und Langfilmwettbewerben, 
innovative und transmediale Arbeiten sowie die Förderung junger 
Talente. Publikumsgespräche, Präsentationen und Get-togethers 
ermöglichen den direkten Austausch zwischen Filmschaffenden und 
Publikum und fördern den Diskurs über Filme, Ästhetiken, Techniken und 
Inhalte. Anlässlich dieser Festivalausgabe erwarten wir Gäste aus Italien. 
Eine Veranstaltung des ITFS Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem 
Italienischen Kulturinstitut Stuttgart. Tickets und Informationen: www.itfs.de

Eröffnung: Freitag, 26.04.2024, 19.00 Uhr

Dauer: 26.04. – 31.05.2024
Ort: Istituto Italiano di Cultura, Kolbstr. 6, Stuttgart
Öffnungszeiten: nach telefonischer Vereinbarung

„Nun ging mir eine neue Welt auf“: 
Rom - Raum - Erlebnis
Fotografien von Gerhard Assem

Wie Richard Serra zu sagen pflegt: „Raum prägt sich in die Erinnerung ein.“ 
Gerhard Assem, 1931 in Niederösterreich geboren, betrachtet 
dies als Folge der Wahrnehmung. Wer einen Raum besucht, behält 
in seinem Gedächtnis sowohl scharfe als auch fragmentierte, 
farbige und blasse Bilder. Es sind Überlagerungen, aus denen ein 
Raum besteht. In Rom kommen zu diesen auch die historischen 
Schichten einer jahrtausendealten Geschichte hinzu. Aus der 
Auseinandersetzung mit diesem doppelten Phänomen entstehen 
die fotografischen Werke von Gerhard Assem. Die Ausstellung führt 
unsere Reihe fort, die sich mit den Reiseberichten aus dem heutigen 
Italien auseinandersetzt.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit 
dem Verein „Freunde des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.“.   
Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Pesaro: Italienische Kulturhauptstadt 2024
Dopo l’isola di Procida l’anno scorso e Ber-
gamo e Brescia quest’anno, nel 2024 sarà 
Pesaro, idilliaca città balneare che si affaccia 
sulla costa adriatica, ad avere l’onore di es-
sere Capitale Italiana della Cultura. 

Dopo il Concerto di Natale dell‘IIC Stoccarda 
con Diana Haller, l‘omaggio musicale a Gioa-

chino Rossini, figlio più famoso della città, prosegue con il Concerto del 
Nuovo Anno con il New Phoenix Ensemble.

Nel nostro programma seguiranno ulteriori eventi legati a Pesaro 2024. 
Per informazioni: www.iicstoccarda.esteri.it

Per saperne di più su Pesaro 2024: https://pesaro2024.it

Nach der Insel Procida im letzten Jahr und 
Bergamo und Brescia in diesem Jahr, ist 
2024 Pesaro, ein idyllisch gelegener Badeort 
an der Adriaküste, an der Reihe, Kultur-
hauptstadt Italiens zu sein. 

Nach dem Weihnachtskonzert mit Diana 
Haller würdigt das IIC Stuttgart Pesaros be-

rühmtesten Sohn, Gioachino Rossini, mit dem Neujahrskonzert des New 
Phoenix Ensembles.

Weitere Veranstaltungen zu Pesaro 2024 werden Teil unseres Program-
mes sein. Informationen unter: www.iicstoccarda.esteri.it

Mehr über Pesaro 2024 erfahren Sie hier: https://pesaro2024.it

Categorie

Kategorien
Bildung, Wandel, (Wechsel-)Wirkung

Franco D’Intino Sapienza Università di Roma
Michele Loporcaro Universität Zürich
Massimo Vedovelli Università per Stranieri di Siena

Deutscher Italianistikverband

Fachverband Italienisch in Wissenschaft und Unterricht e.V.

7.-9. März 2024
Freiburg im Breisgau

Plenarvorträge

Foto:  Diego Baglieri



Januar   gennaio

Vorbemerkung   premessa

Racconto d‘autrice e d‘autore

Alle aktuellen Informationen erhalten 
Sie über unsere Homepage: www.
iicstoccarda.esteri.it.  Dort können 
Sie sich auch für unseren Newsletter 
eintragen.

Per aggiornamenti vari, si rimanda alla 
nostra pagina ufficiale: www.iicstoccarda.
esteri.it. Dalla Homepage è possibile 
anche iscriversi alla nostra newsletter.

Februar   febbraio

Per la XXIV edizione del bando lette-
rario “Racconto d’autrice e d’autore” 
dell’Istituto Italiano di Cultura Stuttgart, gli 
studenti dei Licei del Baden-Württemberg, 
della Renania-Palatinato e del Saarland si 
cimenteranno nella scrittura di un finale 
originale e ricco di emozioni, quest’anno 
su una traccia della scrittrice Alessandra 

Carati, finalista del Premio Strega 2022 con il romanzo “E poi saremo salvi”.

Il bando è disponibile a partire dalla seconda metà di gennaio 2024 sul 
nostro sito: www.iicstoccarda.esteri.it

Im Rahmen der 24. Ausgabe des vom IIC Stuttgart ausgeschrie-
benen Literaturwettbewerbs „Racconto d’autrice e d’autore“ 
werden sich Schülerinnen und Schüler der Gymnasien aus Baden-
Württemberg, Rheinland-Pfalz und dem Saarland sich mit der Her-
ausforderung auseinandersetzen, eine originelle und umfassende 
Kurzgeschichte zu schreiben. Dieses Jahr wird Alessandra Carati 
den Beginn der Erzählung vorgeben. Mit ihrem Roman „E poi sa-
remo salvi“ war Carati Finalistin des italienischen Literaturpreises 
„Premio Strega“ 2022.

Die Ausschreibung des Wettbewerbs ist ab Ende Januar 2024 auf 
unsere Homepage zu finden: www.iicstoccarda.esteri.it

Social Network & Podcast
Das IIC Stuttgart pflegt intensiv seinen 
Auftritt auf den Sozialen Netzwerken. 
Auf den meisten Streaming-Plattformen ist 
auch unser Podcast „GIN | German - Italian 
Network“ zu hören.

L‘IIC Stoccarda cura intensamente la pro-
pria presenza sui social media e pubblica an-
che sulle maggiori piattaforme di streaming 
„GIN | German - Italian Network“, il proprio podcast.

Freitag, 12.01.2024, 19.00 Uhr
Ort: Istituto Italiano di Cultura, Kolbstr. 6, Stuttgart

Italia Inclusiva: Scusate se esisto!
Film di Riccardo Milani (OF,2014)
Mit Paola Cortellesi, Raoul Bova, Lunetta Savino, Ennio Fantastichini
In italienischer Sprache

Begleitend zur Ausstellung „Italia Inclusiva“, zeigen 
wir Filme, die thematisch an den fotografischen 

Arbeiten der gleichnamigen Werkschau angelehnt sind. Als Auftakt 
zeigen wir den 2014 entstandenen Film von Riccardo Milani “Scusi, 
se esisto!”. Die Komödie greift mit Leichtigkeit ernste Themen wie 
Emigration, die Rolle der Frau in der Gesellschaft und das Thema der 
Stadtsanierung von Brennpunkt-Vierteln auf. Im Fokus steht dabei 
die Sanierung des am Stadtrand Roms gelegenen Wohnblocks „Nuo-
vo Corviale“, der 4.500 Menschen eine Wohnung bietet.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts in Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Freunde des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.“.  
Anmeldung: 0711 / 16 28 10  

Dienstag, 16.01.2023, 10.00 – 17.00 Uhr 
Ort: Online-Veranstaltung

Giacomo Puccini Symposium 2024
In memoria di Dieter Schickling

Zum Auftakt des Puccini-Jubiläumsjahres 2024 
laden das Centro Studi Giacomo Puccini, die Edi-
zione Nazionale delle Opere di Giacomo Puccini 

und der Carus-Verlag gemeinsam zu einem eintägigen Puccini-
Symposium in Stuttgart ein. Die Tagung ist dem Andenken an den 
Stuttgarter Puccini-Forscher und wichtigen Carus-Autor Dr. Dieter 
Schickling gewidmet, der am 16.01.2023 verstorben ist. In ihren 
Beiträgen präsentieren international renommierte Referent*innen, 
wie Siel Agugliaro, Giulio Battelli, Virgilio Bernardoni, Gabriella 
Biagi Ravenni, Deborah Burton, Marco Gallenga, Andreas Gies, 
Peter Ross, Uwe Wolf und Klaus Zehelein den aktuellen Stand der 
Puccini-Musikforschung. Im musikalischen Rahmenprogramm wer-
den einige der jüngsten Entdeckungen des Centro Studi Giacomo 
Puccini und der Edizione Nazionale delle Opere di Giacomo Pucci-
ni erstmals öffentlich zur Aufführung gebracht.
Eine Veranstaltung des Carus-Verlags in Zusammenarbeit mit dem Centro Studi Giacomo 
Puccini und der Edizione Nazionale delle Opere di Giacomo Puccini. In der Reihe 
„Puccini100“. Informationen bei Ulrike Störzer: ustoerzer@carus-verlag.com,  
Tel. 0711 / 797 330 218

Dienstag, 16.01.2024, 15.45 – 17.15 Uhr
Ort: Online-Veranstaltung

La letteratura italiana e il vino
Conferenza online in italiano di Enrico Zucchi, Università di Padova

Esiste un legame fra vino e letteratura? Quale? Il 
Seminario di Romanistica dedica un corso appo-
sito al tema, incentrandosi sulla cultura francese 

e quella italiana, due paesi che sono grandi produttori di vino e 
hanno una florida tradizione letteraria. Ne parliamo con Enrico 
Zucchi, ricercatore dell’Università di Padova che si occupa, oltre 
che di letteratura e arte drammatica, dei rapporti fra vino e lette-
ratura in Italia e del ruolo del vino nella promozione culturale. 
Eine Veranstaltung des Italienzentrums Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem Italienischen 
Kulturinstitut Stuttgart. Link zur Teilnahme über unsere Homepage: www.iicstoccarda.
esteri.it

Freitag, 19.01.2024, 12.30 – 14.00 Uhr
Ort: Online-Veranstaltung

I semicolti: chi erano nel Medioevo?  
Ci sono anche oggi?
Conferenza in italiano di Giovanni Lacava, Universtà di Salerno

Il termine “semicolti” ha un’accezione per lo più 

negativa, ma in realtà è molto più complessa di 
quanto non si pensi, tanto che si può parlare anche di letteratura semi-
colta, cioè prodotta da persone prive di piena competenza di scrittura e 

senza una specifica formazione letteraria. Chi erano queste persone nel 
Medioevo? Che senso può avere questo termine nel mondo d’oggi?
Eine Veranstaltung des Italienzentrums Trier in Zusammenarbeit mit dem Italienischen 
Kulturinstitut Stuttgart. Link zur Teilnahme über unsere Homepage: www.iicstoccarda.
esteri.it

Freitag, 19.01.2024, 19.00 Uhr 

Ort: Rathaus, Großer Sitzungssaal, Marktplatz1, Stuttgart

Neujahrskonzert mit dem New 
Phoenix Ensemble
Eine Hommage an Puccini und Rossini mit Letizia Elsa Maulà 
(Klarinette), Sylvia Cempini (Violoncello), Valentina Ciardelli 
(Kontrabass) und Stefano Teani (Klavier)

Das New Phoenix Ensemble, das von der italienischen Klarinetti-
stin Letizia Maulà und der italienisch-deutschen Cellistin Sylvia 
Cempini nach ihrem Masterstudium in Rotterdam ins Leben geru-
fen wurde, hat sich von Anbeginn an zum Ziel gesetzt, Komposi-
tionen von unbekannten und vergessenen Komponisten – wie ein 
Phönix aus der Asche – zu neuem Leben zu erwecken.  
In Stuttgart präsentieren sie neben weniger bekannten Werken, 
ein klassisches Repertoire rund um Giacomo Puccini anlässlich 
seines 100. Todestages sowie rund um Gioachino Rossini, den 
berühmtesten Sohn der Kulturhauptstadt Pesaro 2024.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Freunde des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.“  
In der Reihe „Pesaro Capitale Italiana della Cultura 2024“ und in der Reihe „Puccini100“.                    
Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Freitag, 26.01.2024, 19.00 Uhr 

Ort: Istituto Italiano di Cultura, Kolbstr. 6, Stuttgart

Giornata della Memoria:
L’ultima volta che siamo stati bambini
Film von Claudio Bisio (OF, 2023). 
Mit Alessio Di Domenicoantonio und Vincenzo Sebastiani
Einführung in italienischer Sprache: Dott. Simone Zoppellaro, GARIWO Italia

Anlässlich des Gedenktages präsentieren wir Ihnen die erste 
Filmproduktion von Claudio Bisio, die kürzlich auf dem „Giffoni 
Filmfestival“ der Öffentlichkeit vorgestellt wurde. Ein Debüt, das 
des Schauspielers, Synchronsprechers und Fernsehmoderators, das 
sich einer nicht einfachen Herausforderung stellt: das Grauen der 
Nazi-Besatzung in Italien und der Shoah mit den Augen der Kind-
heit zu erzählen, mit einer tiefen Sensibilität und gleichzeitig mit 
realistischen Tönen. Ein Film, der sowohl für Erwachsene als auch 
für Schulen geeignet ist und der bereits viel Beifall und Anerkennung 
gefunden hat.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem 
Verein GARIWO Mailand.  
Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Dienstag, 30.01.2024, 19.00 Uhr

Ort: Theater Tri Bühne, Eberhardstr. 61 A, Stuttgart

Gianni
Live gespielter Opern-Film von Giacomo Puccini 
Inszenierung: Dániel Máté Sándor
Mit u.a. Mihály Bánki, Stephen Crane, Natalja Maas, 
Silvia Passera, Aki Tougiannidis  
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Der Regisseur Dániel Mátè Sándor setzt die Inszenierung der 
Oper „Gianni Schicchi“ von Giacomo Puccini live um und 
zeigt dabei die hochinteressante und ästhetisch ungewöhnli-
che Realisierung einer Oper.  
Das Schauspielensemble des Theaters Tri Bühne bietet dabei die 
Voice-Over-Projektionsfläche des Gesangs. Das Publikum sieht 
einen Live Film des Bühnengeschehens auf einer wahlweise transpa-
renten Leinwand, aufgenommen von zwei Kameraleuten. Oder das 
Bühnengeschehen. Oder beides gleichzeitig.   
Eine Live-Performance der besonderen Art!
Eine Veranstaltung des Theater Tri Bühne in Kooperation mit Budapesti Skizo und dem 
Italienischen Kulturinstitut Stuttgart. Im Rahmen der Reihe „Puccini100“.   
Tickets und weitere Aufführungen: www.tri-buehne.de

Bei dieser Reihe möchten wir ein Experiment 
wagen: Wir bitten Sie mitzuentscheiden, welchen 
Film Sie lieber sehen möchten. Es geht um das 
Thema der multikulturellen Gesellschaft, das wir 
einmal als Komödie und einmal als Drama (Krimi) 
reflektieren könnten.

Sie können bis zum 05.02.2024 für einen der 
beiden oben genannten Filme abstimmen bei:  
flavio.venturelli@esteri.it
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts in Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Freunde des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.“.  
Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Samstag, 24.02.2024, ab 18.00 Uhr 

Ort: Istituto Italiano di Cultura, Kolbstr.6, Stuttgart

Feierliche Eröffnung der 
Bibliothek des Istituto 
Italiano di Cultura
Tag der Offenen Tür mit einem Kulturprogramm, 
Bücherflohmarkt und Führungen durch die 
Bibliothek

Es ist soweit: Nach zwei Jahren Arbeit an der Katalogisierung, 
Inventarisierung und Online-Übertragung des Katalogs freuen 
wir uns, unsere Bibliothek wieder zu eröffnen und die in unserem 
Besitz befindlichen Werke auszuleihen. 

Das Institut verfügt über rund 7000 Bände und 400 DVDs: Ein 
wahrer Schatz, der bisher wenig genutzt wurde. Sie sind alle zum 
Eröffnungsabend eingeladen, eine Gelegenheit mehr, um gemein-
sam über Bücher zu sprechen!
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem 
Verein “Freunde des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.”.

Eröffnung: Donnerstag, 29.02.2023, 19.00 Uhr 

Ort: Rathaus, Marktplatz 1, Stuttgart
Ausstellungsdauer: 28.02. – 05.04.2023
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8.00 – 18.00 Uhr

Cecilia Gallerani 
Werke von Stefano Fioresi 
Einführung durch die Galeristin Anja Bech

Vor 550 Jahren wurde Cecilia Gallerani geboren – Leonardo da 
Vinci porträtierte sie als „Dame mit dem Hermelin“.   
Heute gehört dieses Meisterwerk wie die Mona Lisa oder Warhols 
Marylin zu den Ikonen der Kunstgeschichte. Ihrem Geburtstag 
widmete das Museum Medici del Vascello eine große Ausstellung 
mit modernen Interpretationen des international erfolgreichen 
Künstlers Stefano Fioresi.   
Wir freuen uns sehr, Ihnen diese Ausstellung nun in Stuttgart 
präsentieren zu können.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart und der Galerie Anja Bech 
Schorndorf in Zusammenarbeit mit der Stadt Stuttgart.  
Anmeldung: 0711 / 16 28 10

Freitag, 02.02.2024, 20.30 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr)

Ort: Kulturzentrum Laboratorium, Wagenburgstr. 147, 
Stuttgart

Se bastasse una sola canzone
Von und mit der Schauspielerin Elettra de Salvo, der 
Sängerin Eva Spagna und dem Gitarristen Holger 
Schliestedt
Nach einer Idee von Elettra de Salvo
In deutscher Sprache

Italien ist das Land der Musik! Ob Oper, ob Pop – die Deutschen 
lieben italienische Musik. In den Fünfzigern und Sechzigern tanz-
ten sie zu Caterina Valente, Rocco Granata und Rita Pavone, in den 
Siebzigern und Achtzigern feierten sie mit Adriano Celentano und 
Al Bano & Romina Power, und in den Neunzigern rockten sie mit 
Gianna Nannini, Zucchero und Eros Ramazzotti. 

Die deutsche Liebe zum italienischen Lied hat also eine lange 
Geschichte. Elettra de Salvo und Eva Spagna laden Sie zu einem 
vergnüglichen musikalischen Streifzug durch die Jahrzehnte ein, 
mit Anekdoten und Geschichten rund um die canzone italiana, mit 
zahlreichen bekannten Liedern und manchem vielleicht (zu Un-
recht) vergessenen musikalischen Schätzchen. Zum Wiederentdek-
ken, Neuentdecken, Schwelgen, Mitsingen oder -summen!
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit 
dem Verein „Freunde des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart“ und des Laboratorium 
e.V. Stuttgart. Eintritt: 10;- € / ermäßigt 6;- € (Mitglieder des Vereins „Freunde des 
Italienischen Kulturinstituts Stuttgart e.V.“).

Dauer: 06.02. – 11.02.2024

Ort: Kinemathek und Jazz-Club, Kaiserpassage 6, Karlsruhe

21. Stummfilmfestival Karlsruhe
Das diesjährige Festival steht ganz im Zeichen 
des „Melodrams“.  
Geplant sind unter anderem die Vorführungen 
von „La Bohème“ (USA 1926) von King Vidor 

und von „Il Fuoco“ (Italien 1916) von Giovanni Pastrone. 

„Il Fuoco“ wurde nach anfänglichen Schwierigkeiten mit der 
Zensur zum Publikumserfolg und machte Pina Menichelli zum 
gefeierten Star. In Karlsruhe wird der Stummfilm mit Live-
Musik zu sehen sein.
Eine Veranstaltung des Déjà Vu – Film e.V. Karlsruhe in Zusammenarbeit mit dem 
Italienischen Kulturinstitut Stuttgart.   
Tickets und Informationen: www.stummfilmfestival-karlsruhe.de

Freitag, 09.02.2024, 19.00 Uhr

Ort: Istituto Italiano di Cultura, Kolbstr.6, Stuttgart

Italia Inclusiva | Zur Auswahl: 
Scontro di civiltà per un ascensore a 
Piazza Vittorio 
(2010, Toso, Gattung: Komödie)

oder:
La giusta distanza 
(2007, Carlo Mazzacurati, Gattung: Drama)

Italien beim Neckar-Musikfestival IIC a Scuola – Università in dialogo

Die Kooperation mit dem Neckar-Mu-
sikfestival wird auch 2024 fortgeführt: 

02.01.2024, 20 Uhr: Deutsch-Amerikani-
sches Institut, Sofienstr. 12, Heidelberg
Klavierabend mit Sofia Projetti. Werke von 
Chopin, Skrjabin, Münch und Prokofjew.

04.01.2024, 20 Uhr: Deutsch-Amerikani-
sches Institut, Sofienstr. 12, Heidelberg

Klavierabend mit Maria Pia Vetro. Werke von Liszt, Münch, Clementi und Respighi.

12.01.2024, 20 Uhr: Deutsch-Amerikanisches Institut, Sofienstr. 12, Heidelberg
Klavierabend mit Pietro Ceresini. Werke von Berg, Ullman, Szymanowski, 
Rachmaninov und Alkan.

13.04.2024, 19.30 Uhr: Altes Spital, Hauptstr. 45, Bad Wimpfen
Maurizio di Fulvio spielt Gitarrenwerke von Bach, Giuliani, Tarrega und Tosti.

Weitere Infos: www.iicstoccarda.esteri.it und www.neckarmusikfestival.de

IIC a scuola
Proseguono gli incontri nell’ambito del progetto “IIC a scuola” 
con workshops dedicati ad Amedeo Modigliani in occasione della 
mostra “Moderne Blicke” presso la Staatsgalerie Stuttgart, con la 
“Giornata della Memoria” e con il concorso letterario “Racconto 
d’autore e d’autrice 2024”.  
Per ulteriori informazioni: www.iicstoccarda.esteri.it

IIC e Università in dialogo
L‘Istituto e le Università si confrontano fra loro aprendo il dibattito al 
pubblico. Proseguono le manifestazioni in collaborazione con le Univer-
sità di Stoccarda, Treviri, Tubinga e Saarbrücken. Informazioni e link di 
accesso agli incontri online reperibili sul nostro sito:  
www.iicstoccarda.esteri.it

März   marzo
Samstag, 02.03.2024, 9.00 – 13.00 Uhr

Ort: Istituto Italiano di Cultura, Kolbstr. 6, Stuttgart

Workshop di aggiornamento per 
docenti di italiano LS 
Il workshop, realizzato in collaborazione con 
la Casa Editrice “ORNIMI Editions”, proporrà 
l’elaborazione di temi attuali di didattica 

delle lingue, tra cui la certificazione dell’italiano come lingua 
straniera, e fornirà agli insegnanti strumenti utili al lavoro in 
classe.   
Questa attività è gratuita ed è aperta a tutti gli interessati, pre-
via iscrizione presso l’Istituto Italiano di Cultura Stuttgart.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit 
mit dem Verlag “Ornimi Editions” und dem Verein “Freunde des Italienischen 
Kulturinstituts Stuttgart e.V.”.  
Anmeldung und Informationen: segreteria.iicstuttgart@esteri.it

Samstag, 02.03.2023, 19.00 Uhr 
Ort: Theater Atelier, Stöckachstr. 55, Stuttgart

Nuova scena italiana: Aufführung der 
Stücke „Gateway“ und „Tappeto rosso“
In deutscher Sprache | Regie: Vladislav Grakovsk | In Anwesenheit 
der Dramaturginnen Giulia Trivero und Eliana Rotella

Das Projekt „Nuova Scena Italiana nel Mondo“ geht 
auf eine Idee des Ministeriums für Auswärtige und 

Internationale Angelegenheiten zurück. Dabei sollen zeitgenössische 
italienische Theaterstücke übersetzt werden und somit Eingang auf inter-
nationalen Bühnen finden. Dank der deutschen Übersetzung der Stücke 
„Gateway“ von Eliana Rotella und „Tappeto rosso“ von Giulia Trivero, 
beide Finalistinnen des Premio Teatro Riccione, werden diese Stücke zum 
ersten Mal in Deutschland aufgeführt.
Eine Veranstaltung des Italienischen Kulturinstituts Stuttgart in Zusammenarbeit mit dem 
Theater Atelier Stuttgart. Eintritt: 15;- €. Infos und Reservierungen: www.theateratelier.eu




